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Was in der Praxis 

wirklich zählt.



„Als weltweit verantwortlicher Instandhaltungsleiter habe 
ich so meine Probleme mit dem Wort Instandhaltung… .

Die nächste Ebene der Instandhaltung muss es sein, 
Maschinen nicht nur wieder auf den Ist-Stand zu bringen, 
also sie in-Stand-zu-halten, sondern viel mehr diese 
darüber hinaus zu verbessern, zu optimieren und auf
den Stand der Technik zu anzuheben.

Nach dem Motto „kein ungeplanter Maschinenausfall 
darf in seiner Art ein zweites Mal vorkommen“. Ein 
permanentes und intelligentes „Lernen aus Fehlern“ ist 
das Ziel!“

IN.STAND.HALTUNG



„Moderne Teams teilen ihr Wissen und kooperieren in 
intelligenten Netzwerken. Wir bei Schaeffler nutzen dieses 
Prinzip durch eine enge Abstimmung und 
Zusammenarbeit der Instandhaltungs-bereiche über 
Werksgrenzen hinweg und in allen Regionen zugleich.

So ist kein Instandhalter mit seinen Problemen alleine, 
und wir nutzen die Kreativität und die Expertise im 
Netzwerk. Instandhaltungstätigkeiten benötigen hohes 
Erfahrungswissen, das vielleicht irgendwo und 
irgendwann im Netzwerk zur Verfügung steht. 
Unser Anspruch ist es, dieses einzufangen, auffindbar zu 
speichern und bei Bedarf für alle, die es brauchen, zur 
Verfügung zu stellen.“

NETZWERKE



„In der Widerstandsfähigkeit von Instandhaltungs-
organisationen liegt ihr Zukunftspotenzial. Das ist keine 
Einbahnstraße, sondern richtet sich auf die Einflüsse von 
innen ebenso wie von außen. 

Resilienz ist aber nicht nur ein Organisationsthema, 
sondern betrifft alle Aspekte des modernen 
Instandhaltungsmanagements: Nicht nur die Prozesse 
und die Technik gilt es dabei zu stärken, sondern vor allem 
auch die Mitarbeiter:innen, die den täglichen Umgang mit 
diesen Störfaktoren und Widerständen beherrschen 
lernen zu müssen.“

RESILIENZ



„Wird ein schlechter Instandhaltungs-Prozess mobilisiert 
und digitalisiert, bekommt man einen schlechten mobilen 
digitalen Instandhaltungs-Prozess… .

Digitalisierung ist kein Selbstzweck, und sie schafft nur 
dann einen Mehrwert, wenn die Organisation zuvor ihre 
Daten gepflegt, ihre Prozesse optimiert und ihre 
Organisation zukunftsfähig aufgestellt hat. 

Übrigens steigt damit nicht nur die Motivation für die 
Digitalisierung, sondern erfolgt auch eine Steigerung der 
Effizienz und Effektivität der Unternehmensprozesse.“

DIGITALISIERUNG
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Haben Sie noch Fragen?
Sprechen Sie mich gerne an!

Ihre Nora Kuhn B.Sc.
Veranstaltungsmanagement

https://de-de.facebook.com/ifc.ebert/
https://twitter.com/ifcebert
https://www.linkedin.com/company/ifc-ebert-gmbh/?originalSubdomain=de
https://www.ifc-ebert.de/qualification-tagung-instandhaltung/#anmeldung
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